
Ansprechperson für 
geschlechtliche und sexuelle 
Vielfalt am Studienseminar

LSBTIQ*



Ansprechperson für 
geschlechtliche und 

sexuelle Vielfalt

• Förderschullehrerin und Ausbilderin am Studienseminar 

GHRF Kassel/Eschwege

• Stammschule: August-Fricke-Schule, Kassel (Schule mit 

Förderschwerpunkt g. E.)

• Moduleinsatz derzeit:

• Fachdidaktik Fördern 

• Fachdidakitk PoWi 

• EBB FÖ

• BRB-Wahl
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Community:

https://sts-ghrf-

kassel.bildung.hessen.de/ueberuns/lsbti/index.html

Erreichbarkeit: 

silke.schwendel@sts-ks-esw.de



Ansprechperson für geschlechtliche und 
sexuelle Vielfalt – LSBTIQ*

• Was ist das genau?

➢ Einsetzen für die Entwicklung und Umsetzung eines 

Ausbildungsangebots zum Thema geschlechtliche 

Zuordnung und sexuelle Orientierung für LiV

➢ Ansprechpartnerin für Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst 

und Ausbildende bezüglich dieses Themenkomplexes

➢Mitglied eines Netzwerkes mit anderen Beauftragten der 

Hessischen Lehrkräfteakademie.https://pixabay.com/de/vectors/familie-liebe-regenbogen-

junge-2112266/
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Ansprechperson für geschlechtliche 
und sexuelle Vielfalt

Art der Tätigkeit

• regelmäßige Netzwerktreffen

• Beratung und Unterstützung von Lehrkräften im 
Vorbereitungsdienst

• Beratung und Unterstützung von Ausbildenden

• Bereitstellung von Informationsmaterialien

• Aufbau eines Informations- und Materialpool

• Vertraulichkeit bei persönlichen Anliegen
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Was bedeutet das für Sie?

Sie können sich bei mir melden, wenn Sie…

• Fragen bezüglich einzelner Lernenden haben.

• selbst zum Personenkreis LSBTIQ* gehören und Fragen haben oder Probleme auftreten.

• in Ihrer Klasse inhaltlich zu diesem Thema arbeiten wollen und Informationen sammeln.

• ein hier noch nicht genanntes Anliegen bezüglich LBTIQ* haben und sich Unterstützung 

erhoffen. 

• mich bei der Weiterentwicklung diese Bereichs an unserem Studienseminar unterstützen möchten.
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Geschlechtliche und sexuelle 

Vielfalt in der Schule und 

Pädagogik

Eine erste Annäherung an das Thema
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Gliederung

• Gesellschaftliche Problematik

• Geschlechtliche und sexuelle Vielfalt – eine 

kleine Annäherung an die Begrifflichkeiten

• Vielfaltsorientierung in der pädagogischen Praxis

• Literaturangaben
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Gendersensible Lehrtätigkeit heißt (auch)

Antidiskriminierungsarbeit
Diskriminierung …

…hat viele Gesichter
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➢ vermeintlich eindeutige Unterscheidungen zur Herstellung, Begründung

und Rechtfertigung von Ungleichbehandlung...

➢ Status des gleichwertigen und gleichberechtigten Gesellschaftsmitglieds

wird bestritten;

➢ eine faktische Benachteiligung wird entsprechend nicht als ungerecht

bewertet, sondern als unvermeidbares Ergebnis ihrer Andersartigkeit

betrachtet.
Quelle: https://www.bpb.de/apuz/221573/diskriminierung-antidiskriminierung-begriffe-und-grundlagen





Antworten auf

Diskriminierung

freie Entfaltung 

der 

Persönlichkeit

Meinungs-/ 

Presse-

freiheit

Gleichheit vor 

dem Gesetz

Glaubens-/ 

Gewissens

-freiheit

„Niemand darf wegen seines Geschlechtes, seiner Abstammung, seiner Rasse, seiner Sprache, 

seiner Heimat und Herkunft, seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen Anschauungen 

benachteiligt oder bevorzugt werden. Niemand darf wegen seiner Behinderung benachteiligt 

werden.“ (Artikel 3 Absatz 3 GG)
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Antidiskriminierungsarbeit ist…
➢ … aktive Unterstützung für „Betroffene“;

➢ … DEMOKRATIEERZIEHUNG für alle;

➢ … auch „ganz nebenbei“ (selbstverständlich) umsetzbar und

machbar;

➢ … fächerübergreifend und verbindlich;

➢ … Extremismus- und Gewaltprävention;

➢ … Gesundheitsschutz;

➢ … BILDUNGSAUFTRAG!

„Wir wollen Schulen so gestalten, dass 

Vielfalt als Normalität und Stärke 

anerkannt und wertgeschätzt wird.“
(Alexander Lorz, Hessischer Kultusminister und Präsident der KMK, Juni 2019)



geschlechtlicher

… 

… und sexueller

Vielfalt…

… verlangt von uns allen ein besonderes und 

unvermeidbares Maß an eigener PERSÖNLICHKEIT!

Die 

Auseinandersetzung 

mit …



Interaktives Zwischenspiel:

Grundgedanken zu Geschlecht und  Sexualität

FrauMann

homosexuell

heterosexuell



Videoclip:

#2 Geschlehtliche und sexuelle vielfalt

https://www.youtube.com/watch?v=THHdz20w_n8
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https://www.youtube.com/watch?v=THHdz20w_n8
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Grundvokabular 
geschlechtlicher und sexueller Vielfalt

L  G  B  T  I*
lesbisch

gay

schwul

bi

trans

inter

queer

an
ti

-

h
o

m
o

se
x

u
el

l

OutingToleranz/ 

Akzeptanz

sexuelle Orientierung geschlechtliche 

Orientierung
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Vielfältige Begriffe
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Grundbegriffe
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Vier Eckpunkte einer Vielfaltsorientierung in der pädagogischen Praxis 

(nach Iven Saad und Katharina Debus)



Geschlechtliche, amouröse und sexuelle Vielfalt als 

Inhaltsdimension des Unterrichts
(nach Iven Saad und Katharina Debus)

• Einbeziehung von bedeutenden Vielfaltsaspekten des Unterrichtsgegenstandes,

• Dominanzgruppenzentrierte oder vielfaltsgerechte Sprache und bildliche Darstellung

• Verwendung von Stereotypen in Sprache und bildlicher Darstellung, z.B. im Hinblick auf  

Geschlechterrollen,

• Art der Thematisierung von Vielfalt und ihren Dimensionen: Verbesonderung vs. Vielfalt als 

immer präsenter Querschnitt,

• Einbeziehung bzw. Ausblendung der Lebensrealitäten und Erfahrungen der von 

Diskriminierung Betroffenen,
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• Wahlvertiefungen mit vielfältigem Material

• Fokus Vielfalt vs. Fokus Diskriminierung?

• Diskriminierung: moralisierend vs. verstehend-gesellschaftlich-einbettend 

positioniert,

• Methodik/Didaktik, die das Thema als interessant erleben lässt,

• Querbezüge zum eigenen Leben
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Geschlechtliche, amouröse und sexuelle Vielfalt als 

Inhaltsdimension des Unterrichts
(nach Iven Saad und Katharina Debus)



Vielfaltsbezogenes Verhalten der Lehrenden
(nach Iven Saad und Katharina Debus)

• Sensibilität für die eigenen vielfaltsbezogenen Einstellungen und Handlungsweisen;

• Unterlassen eigenen stereotypisierenden Verhaltens,

• Verwendung einer vielfaltsgerechten Sprache,

• Eindeutigkeit der Selbstdarstellung, auch in Bezug auf  Unsicherheiten und Fehlerkultur,

• bewusster und positionierter Umgang mit vielfaltsbezogenen Zuweisungsprozessen und 

Diskriminierungen zwischen allen Beteiligten,

• bewusster und differenzierter Umgang mit vielfaltsrelevantem Kommunikations- und 

Interaktionsverhalten,
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• Signale der Ansprechbarkeit setzen,

• bei Team-Teaching in vielfältigen Teams vorherige Rollenklärung im Team

• …
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Vielfaltsbezogenes Verhalten der Lehrenden
(nach Iven Saad und Katharina Debus)



Gestaltung der Rahmenbedingungen von 

Bildungsarbeit

• Vielfaltsbezogene Haltungen im Kollegium fördern, z.B. durch

• Pädagogischen Tag zum Thema 

• Besprechen von Teilaspekte des Themas in Konferenzen (z.B. Sprache und 
Sprachgebrauch)

• Ansprechpersonen benennen, die für Beratung und Unterstützung zur Verfügung stehen

• Klima der gegenseitigen Akzeptanz schaffen 

• Bauliche Veränderungen (z.B. Toiletten, Umkleideräume)

• Im schulischen Alltag Vielfalt, Demokratie und Toleranz thematisieren und leben.

• …
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Methodisch-didaktische Gestaltung des 

Unterrichts

• Allgemeine Grundsätze der Methodik und Didaktik beachten, um den 

Unterricht interessant zu gestalten.

• Professionelle Unterrichtsvorbereitung

• Kommunikation und Austausch im Unterricht fördern

• Kontroverse Haltungen und Sichtweisen aus der Gesellschaft sollen sich 

auch im Unterricht widerspiegeln.
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Unterrichts- und Ausbildungsmaterial 
(Beispiele)

„Die Gleichberechtigung der Geschlechter sowie die Vielfalt geschlechtlicher Identitäten, sexueller Orientierungen und deren

gesellschaftliche Akzeptanz gehören zu den aktuell sichtbarsten gesellschaftspolitischen Debatten in Deutschland und international.“

Antwort der Bundesregierung auf eine Anfrage der AfD zur Broschüre „Sexualitäten, Geschlechter und Identitäten“ der Bundeszentrale für politische Bildung vom 19. März 2019.



Unterrichts- und 

Ausbildungsmaterial 

(Beispiele)

Links zu den Downloads

• 190606_Rezensionsband_v02_Inha
lt.indd (akzeptanz-fuer-vielfalt.de)

• Akzeptanz fuer Vielfalt (akzeptanz-
fuer-vielfalt.de)

• Akademie Waldschlösschen -
Akademie Waldschlösschen 
(waldschloesschen.org)

http://www.akzeptanz-fuer-vielfalt.de/fileadmin/daten_AfV/PDF/AWS_MAT16_2018_02_Akzeptanz_fuer_Vielfalt_Kinderbuecher.pdf
http://akzeptanz-fuer-vielfalt.de/home.html
https://www.waldschloesschen.org/de/
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https://pixabay.com/photos/railway-platform-mind-gap-1758208/

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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